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Noch bis zum 11. Oktober kann 
in der Casa Principal de Sala-
zar in Santa Cruz de La Palma 
die Ausstellung zum Leben der 
Anne Frank besucht werden. 

Sie wurde durch eine 
gemeinschaftliche Initiative 
der Stiftungen Mapfre Guanar-
teme und Anne Frank Stichting, 
unterstützt von der Inselregie-
rung, umgesetzt. Die Ausstel-
lung erzählt das Leben der jun-
gen Jüdin Anne Frank ab dem 
Jahr 1929 bis zu ihrem Tod im 
Konzentrationslager Bergen-Bel-
sen. Parallel dazu vermittelt die 
Ausstellung Hintergründe, wie 
es zu dem Holocaust kommen 
konnte. Besonders interessant 

sind bislang unveröffentlichte 
Bilder aus dem Familienal-
bum der Familie Frank sowie 
ein Kurz�lm über das Leben und 
Sterben der Anne Frank. Ihre 
Geschichte ist heute, aktueller 
denn je. �Die Ausstellung soll 

die Öffentlichkeit zum Nach-
denken anregen: Gerade in der 
heutigen Zeit ist es wichtig, 
unsere Grundwerte und unser 
Verständnis von Menschenrech-
ten, Toleranz und Demokratie zu 
re�ektieren�, meinte der Kultur-
rat der Insel Primitivo Jerónimo 
zur Einweihung der Ausstellung. 
Die Kulturbeauftragte der Stif-
tung Mapfre Guanarteme, Isa-
bel Saavedra, wies außerdem 
daraufhin, dass die Ausstellung, 
nach dem Aufenthalt in Santa 
Cruz auf die andere Seite der 
Insel weiterwandert. Bis zum 
24. Oktober ist sie dann noch 
in der Casa Massieu Monteverde 
in Villa und Puerto de Tazacorte 
zu Besuch.	 �

 Die Geschichte der Anne Frank, 
festgehalten in ihren sensiblen Tage-
buchaufzeichnungen, ging um die Welt. 

kanarische inseln

Das �Action On Film Festival� in 
Los Angeles zählt zu den wich-
tigsten Festivals der unabhängi-
gen Filmbranche. 

Produzenten und Regisseure 
der Genres Action und Hor-
ror treffen sich dort, um sich 
die neuesten Filme der Szene 
anzuschauen, die besten zu prä-
mieren und vielleicht auch nach 
neuen möglichen Drehorten Aus-
schau zu halten. Deshalb ist die 
Gran Canaria Film Commission 
mit einem eigenen Stand vor 
Ort. Sie möchte sich potenziel-
len Interessenten präsentieren. 
Aber nicht nur durch den Stand 
macht die Kanareninsel auf sich 
aufmerksam. Reelle Bilder sind 
auf der Leinwand zu sehen. Denn 
25 der 140 Filme, die auf dem 
Festival vorgestellt werden, sind 

komplett oder in Sequenzen auf 
Gran Canaria gedreht worden. Die 
Insel stellt sich als vielseitige 
und facettenreiche Kulisse vor. 
Dazu kommen die steuerlichen 
Vergünstigungen als �nanzielles 
Argument. 

Canario nominiert

Auf Gran Canaria können 
Filmcrews aus aller Welt nicht nur 
gut drehen, sondern es kommen 
auch interessante Produktionen 
aus den eigenen Reihen. Von der 
Insel selbst stammt Regisseur 
David Xarach, der sein Filmtalent 
unter Beweis stellt. Er schickt 
je einen Kurz- und einen Spiel-
�lm ins Rennen. Sein Action-
�lm �Stunt Games� ist in drei 
Kategorien nominiert. Als beste 
Action-Szene, beste Kampf-

kunst-Szene und bester Action-
Film des Jahres. Sein Kurz�lm 
�Corporation Earth� ist ebenfalls 
im Fokus der Jury. Er wurde für 
die besten visuellen und die bes-
ten Spezialeffekte nominiert. Für 
den Inselrat Raœl García Brink 
ist die hervorragende Arbeit des 
kanarischen Regisseurs Xarach 
ein weiterer Grund, stolz auf die 
Insel zu sein. Seine Freikarten 
für die Vorstellungen wird er 
gezielt an Kontakte vergeben, 
die für Gran Canaria als Drehort 
begeistert werden sollen. Auch 
die Tatsache, dass Regisseur 
Robert Zemeckis kürzlich für den 
Film �Allied� mit Brad Pitt und 
Marion Cotillard auf Gran Canaria 
gedreht hat, hat der Gran Canaria 
Film Commission und ihren Kon-
takten in Amerika neue Impulse 
gegeben.	 �
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Anne Frank, eine gültige 
Geschichte

GRAN CANARIA I �AcTION ON FILm FEsTIVAL�

Kanarischer Regisseur 
fünf Mal nominiert

Der Stand von Gran Canaria weckt 
das Interesse von potentiellen 
Produzenten, Regisseuren oder 
auch einfach Filmfans. 


